
So, denke ich, kann es dieses Jahr gut 
werden. Und für nächstes Jahr hoffe
ich wieder auf ein großes Fest.
Ich möchte abschließen mit einem
Gedicht von Anke Maggauer-Kirsche:

Weihnachten anders
vielleicht ein bisschen weniger

vielleicht ein bisschen langsamer
vielleicht ein bisschen stiller

vielleicht ein bisschen mehr warten
vielleicht dann ein bisschen mehr

Weihnachten

Ihre Pfarrerin Anja Raidel

Liebe Leserin, lieber Leser,
vielleicht sind wir uns gelegentlich schon begegnet, denn bis Ende Mai dieses Jahres war ich 
noch Pfarrer in Ihrer Nachbargemeinde St. Johannes. Seit dem 1. Juni bin ich nun im Ruhestand; 
jedenfalls mit einem Bein, wie ich das gerne nenne. Mit dem anderen Bein bin ich noch aktiv; 
während ich diese Zeilen schreibe, als sogenannte Vakanz-Vertretung in der Gemeinde
Vohburg. … Vielleicht liegt es einfach daran, dass mir das Pfarrer-Sein zu viel Freude bereitet. 
Und wenn man Freude an seiner Arbeit hat, dann will man nicht damit aufhören.
Nachdem die Gemeinde Vohburg nun einen neuen Pfarrer hat (Sie mussten Christoph
Schürmann ja dorthin abgeben.), ist meine Aufgabe dort früher beendet als gedacht und
ich freue mich über die Gelegenheit, mich die nächste Zeit bei Gottesdiensten, aber auch
Taufen, Trauungen und Beerdigungen in der Gemeinde St. Paulus einbringen zu können.

Die besten Grüße und bis bald einmal!
Markus Herrgen

Liebe Leserinnen und Leser,

der Geburtstag war schon lange
geplant. Immerhin war es der 60.,
ein runder. Doch dann kam Corona
und alles wurde anders. Es konnten
weniger Menschen eingeladen werden 
und es wurde kleiner und einfacher
gefeiert. Das ging vielen Menschen
dieses Jahr so oder ähnlich.

Bald steht ein besonderer Geburtstag 
an: Am 24.12., der Geburtstag von
Jesus. „Alle Jahre wieder“ wird es sonst 
an Weihnachten gesungen. Doch
dieses Jahr wird vieles anders sein.
Von mancher Gewohnheit müssen
wir uns dieses Jahr verabschieden.
Vielleicht wird es dafür weniger
hektisch als in andren Jahren?

„Ich hetze von Besinnung zu
Besinnung“, sagte einmal eine Kollegin 
im Advent zu mir. Wo Veranstaltungen 
und Märkte nicht stattfinden und

Geburtsta g
möglicherweise weniger Geschenke
für die Verwandtschaft besorgt werden 
müssen, bleibt vielleicht einmal Zeit.

Wir könnten um 19 Uhr, wenn die
Kirchenglocken läuten, eine Kerze
anzünden. Ein Adventslied singen
oder einen besinnlichen Text in einem 
Adventskalender lesen. Vielleicht
einmal einen andren Gottesdienst
besuchen: Draußen, im Freien. Oder
an den Tagen nach Weihnachten,
wenn es ruhig ist in den Kirchen.
Vielleicht sich tiefer unterhalten
können, weil nur kleine Runden zu
Besuch sind. Eigentlich braucht es
das Große an Weihnachten nicht.
Jesus selbst hat es uns vorgelebt und ist 
unter ganz bescheidenen Bedingungen 
im Stall zur Welt gekommen. In unserer 
Zeit ist es wichtig, eine Heimat für die 
Seele zu haben. Vielleicht finden wir
sie ein Stück in der nächsten Zeit.
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Musik & Wort mit Trompete & Orgel
Am Sonntag, den 6.12. findet um 18 Uhr in der Pauluskirche Ingolstadt
eine geistliche Abendmusik für Trompete und Orgel statt. Sie hören Werke
von Barock bis Romantik. Es musizieren Olivia Kunert (Trompete) und
Pierre Schuy (Orgel).

Es weihna chtet sehr...

¨´¸ˆ˜¨´¸ˆ˜¨´¸ˆ˜¨´¸ˆ˜¨´¸ˆ˜¨´¸ˆ˜

Klangschalenkonzert "Adventszauber"
mit den Klangfreunden Ingolstadt
Gönnen Sie sich eine Auszeit und lassen Sie sich verzaubern mit Klang und
Wort in dieser hektischen Welt. Sie sind herzlich eingeladen, am Dienstag,
den 15.12.2020 in der St. Paulus Kirche von 19 bis 20 Uhr, den obertonreichen
Instrumenten von Gongs, Klangschalen u. ä. zu lauschen. Dazu hören Sie
ausgewählte Texte für diese Zeit. Gestaltet von den Klangfreunden Ingolstadt.

Der Eintritt ist jeweils frei - Spenden sind willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Adventssingen an der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
An den Freitagen vor allen vier Adventswochenenden lädt der Gospelchor Kösching um 19.45 Uhr zum Advents- und 
Weihnachtsliedersingen um den Christbaum im Innenhof der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein. Das erste Adventssingen im 
Dezember findet am 4. Dezember, 19.45-20 Uhr. Selbstverständlich werden alle geltenden Abstands-und Hygieneregeln 
eingehalten. Kommen sie am Ende einer hektischen Woche zur Ruhe und lassen Sie sich einstimmen auf das Adventswochenende!

Alle Jahre wieder…
Wie Weihnachten wird, das wissen wir noch nicht. Doch folgende Gottesdienste haben wir für Sie an Heilig Abend geplant:
Zwei Gottesdienste für Familien im Freien in Kösching und einen im Garten des Kindergartens in St. Paulus Ingolstadt für 
Familien und Erwachsene. Dort können viele Menschen, wenn auch nicht unbegrenzt, Platz finden und gemeinsam feiern. 
In St. Paulus werden zwei Vespern angeboten. Da wir dort für nur je etwa 50 Personen Platz haben, bitten wir Sie, sich
dafür Karten im Pfarramt zu den Öffnungszeiten zu besorgen.

So geht’s:
Sie gehen ab dem 1. Advent ins Pfarramt und sagen, wie viele Plätze Sie benötigen. Zwei Hausstände dürfen Stand heute 
nebeneinander sitzen. Pro Platz erbitten wir eine Spende von 2,- Euro. Diese bekommen Sie selbstverständlich zurück, 
wenn Sie Karten zurückgeben,  falls Sie sie doch nicht brauchen. Damit möchten wir erreichen, dass keine Plätze reserviert
werden die dann frei bleiben, denn das wäre sehr schade.

In Kösching wird es am späten Abend eine Mette geben, die Pfarrer Herrgen anbietet.
Dafür brauchen Sie nicht zu reservieren.

Gerne können Sie auch zu den Gottesdiensten am 25.12, 27.12, 31.12, 3.1. oder 10.1., jeweils in beiden
Kirchen, kommen. Die Weihnachtszeit endet ja nicht am Heilig Abend und dann ist erfahrungsgemäß
mehr Platz in der Kirche.

Nikolausgottesdienst für Klein und Groß Kösching
Am 6.12. laden wir um 11 Uhr ganz herzlich in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein. Der freche Rudi hat einen
besonderen Gast eingeladen und ist gespannt, ob er wirklich kommt. Warten und freuen wir uns mit ihm gemeinsam.
Herzliche Einladung an alle, diesen besonderen Gottesdienst gemeinsam zu feiern. 
Eine Anmeldung aufgrund der reduzierten Gottesdienstbesucherzahl wird dringend empfohlen, damit niemand
an der Kirchentüre abgewiesen werden muss. Maythe.Binder@elkb.de oder auch kurzfristig unter 0157/38104321

Anderen eine Freude machen
… das ist in der Advents- und Weihnachtszeit wichtig und macht vielen Freude. Deshalb: Machen Sie mit bei der
Päckchen-Aktion unsrer Kirchengemeinde! Für die Tafel Kösching können Päckchen mit Körperpflegeprodukten
abgegeben werden, denn diese sind dort sehr beliebt und werden kaum von Geschäften abgegeben. Wie funktioniert’s?

- Bitte nur Körperpflegeprodukte einpacken (Deo, Duschgel, Shampoo, Seife, Zahnbürsten, Zahnpasta)

- Das Paket weihnachtlich verpacken und mit "Körperpflege Mann/Frau/Kind/Familie"  (bitte angeben, für wen das Paket 
  geeignet ist) beschriften

- Das Päckchen vom 1. – 11.12.2020 abgeben: in Kösching in der Bücherei im Kloster oder in Ingolstadt in unserem Pfarramt
(zu den üblichen Öffnungszeiten)!

Wir hoffen auf viele schöne Päckchen!
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Musik & Wort mit Mille Fontane
Am Sonntag, den 28.02.2021 findet wieder ein Konzert um 18 Uhr in St. Paulus
statt: "Nach der langen Corona-Pause freut sich Mille Fontane, ein abwechslungs-
reiches Programm aus Renaissance und Frühbarock zu Gehör zu bringen. Auf den
bekannten Instrumenten, gebaut nach historischen Vorbildern, werden wir Ihnen
eine klangvolle Stunde in der St. Paulus-Kirche bereiten."

Weitere Termine für Musik & Wort, jeweils sonntags ab 18 Uhr in der
Pauluskirche: 24. Januar: Aura Dulcis und 21.März  Holger & Friends: Chorazz 

Krippenweg St. Paulus Ingolstadt
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns wieder am Krippenweg. Die St. Paulus Kirche ist in der 
Zeit vom 1. Advent bis zum 6. Januar von 12 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein, 
unsere Krippe anzuschauen und sich an dem Wandfries unseres Kindergartens zu erfreuen. 
Gerne können Sie eine Kerze anzünden und sich in unser Gästebuch eintragen. 
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Musik & Wort mit Trompete & Orgel
Am Sonntag, den 6.12. findet um 18 Uhr in der Pauluskirche Ingolstadt
eine geistliche Abendmusik für Trompete und Orgel statt. Sie hören Werke
von Barock bis Romantik. Es musizieren Olivia Kunert (Trompete) und
Pierre Schuy (Orgel).

Es weihna chtet sehr...
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Klangschalenkonzert "Adventszauber"
mit den Klangfreunden Ingolstadt
Gönnen Sie sich eine Auszeit und lassen Sie sich verzaubern mit Klang und
Wort in dieser hektischen Welt. Sie sind herzlich eingeladen, am Dienstag,
den 15.12.2020 in der St. Paulus Kirche von 19 bis 20 Uhr, den obertonreichen
Instrumenten von Gongs, Klangschalen u. ä. zu lauschen. Dazu hören Sie
ausgewählte Texte für diese Zeit. Gestaltet von den Klangfreunden Ingolstadt.

Der Eintritt ist jeweils frei - Spenden sind willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Adventssingen an der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
An den Freitagen vor allen vier Adventswochenenden lädt der Gospelchor Kösching um 19.45 Uhr zum Advents- und 
Weihnachtsliedersingen um den Christbaum im Innenhof der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein. Das erste Adventssingen im 
Dezember findet am 4. Dezember, 19.45-20 Uhr. Selbstverständlich werden alle geltenden Abstands-und Hygieneregeln 
eingehalten. Kommen sie am Ende einer hektischen Woche zur Ruhe und lassen Sie sich einstimmen auf das Adventswochenende!

Alle Jahre wieder…
Wie Weihnachten wird, das wissen wir noch nicht. Doch folgende Gottesdienste haben wir für Sie an Heilig Abend geplant:
Zwei Gottesdienste für Familien im Freien in Kösching und einen im Garten des Kindergartens in St. Paulus Ingolstadt für 
Familien und Erwachsene. Dort können viele Menschen, wenn auch nicht unbegrenzt, Platz finden und gemeinsam feiern. 
In St. Paulus werden zwei Vespern angeboten. Da wir dort für nur je etwa 50 Personen Platz haben, bitten wir Sie, sich
dafür Karten im Pfarramt zu den Öffnungszeiten zu besorgen.

So geht’s:
Sie gehen ab dem 1. Advent ins Pfarramt und sagen, wie viele Plätze Sie benötigen. Zwei Hausstände dürfen Stand heute 
nebeneinander sitzen. Pro Platz erbitten wir eine Spende von 2,- Euro. Diese bekommen Sie selbstverständlich zurück, 
wenn Sie Karten zurückgeben,  falls Sie sie doch nicht brauchen. Damit möchten wir erreichen, dass keine Plätze reserviert
werden die dann frei bleiben, denn das wäre sehr schade.

In Kösching wird es am späten Abend eine Mette geben, die Pfarrer Herrgen anbietet.
Dafür brauchen Sie nicht zu reservieren.

Gerne können Sie auch zu den Gottesdiensten am 25.12, 27.12, 31.12, 3.1. oder 10.1., jeweils in beiden
Kirchen, kommen. Die Weihnachtszeit endet ja nicht am Heilig Abend und dann ist erfahrungsgemäß
mehr Platz in der Kirche.

Nikolausgottesdienst für Klein und Groß Kösching
Am 6.12. laden wir um 11 Uhr ganz herzlich in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein. Der freche Rudi hat einen
besonderen Gast eingeladen und ist gespannt, ob er wirklich kommt. Warten und freuen wir uns mit ihm gemeinsam.
Herzliche Einladung an alle, diesen besonderen Gottesdienst gemeinsam zu feiern. 
Eine Anmeldung aufgrund der reduzierten Gottesdienstbesucherzahl wird dringend empfohlen, damit niemand
an der Kirchentüre abgewiesen werden muss. Maythe.Binder@elkb.de oder auch kurzfristig unter 0157/38104321

Anderen eine Freude machen
… das ist in der Advents- und Weihnachtszeit wichtig und macht vielen Freude. Deshalb: Machen Sie mit bei der
Päckchen-Aktion unsrer Kirchengemeinde! Für die Tafel Kösching können Päckchen mit Körperpflegeprodukten
abgegeben werden, denn diese sind dort sehr beliebt und werden kaum von Geschäften abgegeben. Wie funktioniert’s?

- Bitte nur Körperpflegeprodukte einpacken (Deo, Duschgel, Shampoo, Seife, Zahnbürsten, Zahnpasta)

- Das Paket weihnachtlich verpacken und mit "Körperpflege Mann/Frau/Kind/Familie"  (bitte angeben, für wen das Paket 
  geeignet ist) beschriften

- Das Päckchen vom 1. – 11.12.2020 abgeben: in Kösching in der Bücherei im Kloster oder in Ingolstadt in unserem Pfarramt
(zu den üblichen Öffnungszeiten)!

Wir hoffen auf viele schöne Päckchen!
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Musik & Wort mit Mille Fontane
Am Sonntag, den 28.02.2021 findet wieder ein Konzert um 18 Uhr in St. Paulus
statt: "Nach der langen Corona-Pause freut sich Mille Fontane, ein abwechslungs-
reiches Programm aus Renaissance und Frühbarock zu Gehör zu bringen. Auf den
bekannten Instrumenten, gebaut nach historischen Vorbildern, werden wir Ihnen
eine klangvolle Stunde in der St. Paulus-Kirche bereiten."

Weitere Termine für Musik & Wort, jeweils sonntags ab 18 Uhr in der
Pauluskirche: 24. Januar: Aura Dulcis und 21.März  Holger & Friends: Chorazz 

Krippenweg St. Paulus Ingolstadt
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns wieder am Krippenweg. Die St. Paulus Kirche ist in der 
Zeit vom 1. Advent bis zum 6. Januar von 12 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein, 
unsere Krippe anzuschauen und sich an dem Wandfries unseres Kindergartens zu erfreuen. 
Gerne können Sie eine Kerze anzünden und sich in unser Gästebuch eintragen. 
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Schulanfangsgottesdiensten -
Gut beschirmt
Gottes Segen beschützt uns wie ein großer Schirm. Das war 

das Thema der Grundschulgottesdienste zum Schulanfang. 
Aus einer wurden drei Andachten gemacht, so dass alle 
Grund- und Mittelschüler der Pestalozzischule Platz in der 
Kirche hatten. Aufmerksam verfolgten sie die gelungenen 
Gottesdienste, die Pfarrer Hergenröder und Frau Schmid-
hammer von St. Josef und Pfarrerin Anja Raidel gestaltet. 
Herzlichen Dank an die Schulleiterinnen Frau Kral und
Frau Brandstätter, die das ermöglicht haben! 

Sing mit Elisa
In der teils verdunkelten  Zeit durften wir einen Lichtblick
erleben. Tatsächlich… , denn das schöne Herbstwetter
am 17.9. ermöglichte uns das Singen im Freien. Mit der
Unterstützung von Frau Ukolos, Betreuerin im Heim, hatten 
sich zahlreiche Bewohner, auch unsere Susanne, eingefunden.
Begeistert sangen sie die bekannten Wanderlieder und
Schlager mit. Ein besonderes Highlight war Norberts
musikalische Begleitung. Am Schluss durften wir in entspannte, 
dankbare Gesichter blicken. Singen tut einfach gut!

Neue Wege
Einen bewegenden Gottesdienst feierte die Gemeinde zum Abschied von Pfarrer Christoph Schürmann und
Vikarin Jutta Jarasch, die beide zum 1.11.2020 nach Vohburg gewechselt sind.
Augenzwinkernd erzählte Pfarrer Schürmann in seiner Abschiedspredigt von Don Camillo, der Zwiesprache mit Jesus
halten konnte. Das ist uns leider nicht möglich. Aber der himmlische Rat könnte Kösching und Vohburg kennen und
die Schritte des Geistlichen dorthin gelenkt haben.

Feierlich wurde Pfarrer Schürmann von Dekanin Schwarz von seinen Aufgaben in der Gemeinde St. Paulus entpflichtet.
Von Vikarin Jutta Jarasch musste sich ebenfalls verabschiedet werden. Nach 14 Monaten, in der sie bei Gottesdiensten,
Taufen, Trauerfeiern, Besuchen, Andachten und vielem mehr die Menschen erreicht hat, bedauerte das die Kirchengemeinde
sehr. Ihr bleibt jedoch der Trost, dass St. Paulus ihre erste Stelle war und deshalb bei ihr sicher in Erinnerung bleiben wird.

Der Dank an die beiden wurde bei den Grußworten besonders deutlich. Der Bau der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in
Kösching und die Füllung des Gemeindezentrums mit Leben, zahlreiche Veranstaltungen, Aktionen und Begegnungen, 
gute Kontakte zu den Kommunen und in der Ökumene… der Platz reicht hier nicht aus, um alles zu beschreiben, was
Pfarrer Schürmann mit seiner Kraft, seiner Zeit und seinem Herzen den Menschen gegeben hat.

Draußen vor der Kirche erwartete die beiden eine besondere Überraschung: der Singkreis St. Paulus unter der Leitung
von Beate Jöstlein hatte eigens ein Lied umgedichtet und trug es humorvoll vor. Auch ein „Spontanchor“ mit Erwachsenen 
und Kindern, zusammengetrommelt von Diakonin Maythe Binder, sang ein ein selbst gedichtetes Ständchen. Anschließend 
gab es Gelegenheit, sich persönlich von Pfarrer Schürmann und Vikarin Jarasch zu verabschieden. Wir danken herzlich
für die schöne Zeit und wünschen Gottes Segen für den weiteren Weg!

Konfirmationen Oktober 2020
Im Oktober wurden insgesamt 28 Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Pauluskirche und Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche gesegnet. Die Gottesdienste fanden in einem kleinen familiären, jedoch festlichen Rahmen statt. Die privaten
großen Feiern werden wohl bei den meisten Familien im kommenden Jahr nachgeholt. Wir gratulieren den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zu ihrem persönlichen JA zum christlichen Glauben und freuen uns sehr.  
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    v.l.n.r.: Yannick Paksa, Lucas Hettich, Biancav.l.n.r.: Yannick Paksa, Lucas Hettich, Bianca
  Ettl, Victoria Vogl, Susanne Wallmen, Lara Hoeck  Ettl, Victoria Vogl, Susanne Wallmen, Lara Hoeck

    v.l.n.r.: Tommy Wotschadlo, Bastian Bretz,v.l.n.r.: Tommy Wotschadlo, Bastian Bretz,
  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle

  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas
  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma

  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina
  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea

  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,
  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber

  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz
  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid

Terminplanung Konfikurs 2020/21
Die Konfirmanden treffen sich an folgenden Terminen: 12. Dezember in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Kösching und 16. Januar in der Pauluskirche Ingolstadt, jeweils von 9.30 - 13.30 Uhr. 

  v.l.n.r.: Yannick Paksa, Lucas Hettich, Bianca
  Ettl, Victoria Vogl, Susanne Wallmen, Lara Hoeck

  v.l.n.r.: Tommy Wotschadlo, Bastian Bretz,
  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle

  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas
  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma

  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina
  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea

  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,
  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber

  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz
  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid
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Schulanfangsgottesdiensten -
Gut beschirmt
Gottes Segen beschützt uns wie ein großer Schirm. Das war 

das Thema der Grundschulgottesdienste zum Schulanfang. 
Aus einer wurden drei Andachten gemacht, so dass alle 
Grund- und Mittelschüler der Pestalozzischule Platz in der 
Kirche hatten. Aufmerksam verfolgten sie die gelungenen 
Gottesdienste, die Pfarrer Hergenröder und Frau Schmid-
hammer von St. Josef und Pfarrerin Anja Raidel gestaltet. 
Herzlichen Dank an die Schulleiterinnen Frau Kral und
Frau Brandstätter, die das ermöglicht haben! 

Sing mit Elisa
In der teils verdunkelten  Zeit durften wir einen Lichtblick
erleben. Tatsächlich… , denn das schöne Herbstwetter
am 17.9. ermöglichte uns das Singen im Freien. Mit der
Unterstützung von Frau Ukolos, Betreuerin im Heim, hatten 
sich zahlreiche Bewohner, auch unsere Susanne, eingefunden.
Begeistert sangen sie die bekannten Wanderlieder und
Schlager mit. Ein besonderes Highlight war Norberts
musikalische Begleitung. Am Schluss durften wir in entspannte, 
dankbare Gesichter blicken. Singen tut einfach gut!

Neue Wege
Einen bewegenden Gottesdienst feierte die Gemeinde zum Abschied von Pfarrer Christoph Schürmann und
Vikarin Jutta Jarasch, die beide zum 1.11.2020 nach Vohburg gewechselt sind.
Augenzwinkernd erzählte Pfarrer Schürmann in seiner Abschiedspredigt von Don Camillo, der Zwiesprache mit Jesus
halten konnte. Das ist uns leider nicht möglich. Aber der himmlische Rat könnte Kösching und Vohburg kennen und
die Schritte des Geistlichen dorthin gelenkt haben.

Feierlich wurde Pfarrer Schürmann von Dekanin Schwarz von seinen Aufgaben in der Gemeinde St. Paulus entpflichtet.
Von Vikarin Jutta Jarasch musste sich ebenfalls verabschiedet werden. Nach 14 Monaten, in der sie bei Gottesdiensten,
Taufen, Trauerfeiern, Besuchen, Andachten und vielem mehr die Menschen erreicht hat, bedauerte das die Kirchengemeinde
sehr. Ihr bleibt jedoch der Trost, dass St. Paulus ihre erste Stelle war und deshalb bei ihr sicher in Erinnerung bleiben wird.

Der Dank an die beiden wurde bei den Grußworten besonders deutlich. Der Bau der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in
Kösching und die Füllung des Gemeindezentrums mit Leben, zahlreiche Veranstaltungen, Aktionen und Begegnungen, 
gute Kontakte zu den Kommunen und in der Ökumene… der Platz reicht hier nicht aus, um alles zu beschreiben, was
Pfarrer Schürmann mit seiner Kraft, seiner Zeit und seinem Herzen den Menschen gegeben hat.

Draußen vor der Kirche erwartete die beiden eine besondere Überraschung: der Singkreis St. Paulus unter der Leitung
von Beate Jöstlein hatte eigens ein Lied umgedichtet und trug es humorvoll vor. Auch ein „Spontanchor“ mit Erwachsenen 
und Kindern, zusammengetrommelt von Diakonin Maythe Binder, sang ein ein selbst gedichtetes Ständchen. Anschließend 
gab es Gelegenheit, sich persönlich von Pfarrer Schürmann und Vikarin Jarasch zu verabschieden. Wir danken herzlich
für die schöne Zeit und wünschen Gottes Segen für den weiteren Weg!

Konfirmationen Oktober 2020
Im Oktober wurden insgesamt 28 Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Pauluskirche und Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche gesegnet. Die Gottesdienste fanden in einem kleinen familiären, jedoch festlichen Rahmen statt. Die privaten
großen Feiern werden wohl bei den meisten Familien im kommenden Jahr nachgeholt. Wir gratulieren den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zu ihrem persönlichen JA zum christlichen Glauben und freuen uns sehr.  
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    v.l.n.r.: Yannick Paksa, Lucas Hettich, Biancav.l.n.r.: Yannick Paksa, Lucas Hettich, Bianca
  Ettl, Victoria Vogl, Susanne Wallmen, Lara Hoeck  Ettl, Victoria Vogl, Susanne Wallmen, Lara Hoeck

    v.l.n.r.: Tommy Wotschadlo, Bastian Bretz,v.l.n.r.: Tommy Wotschadlo, Bastian Bretz,
  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle

  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas
  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma

  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina
  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea

  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,
  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber

  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz
  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid

Terminplanung Konfikurs 2020/21
Die Konfirmanden treffen sich an folgenden Terminen: 12. Dezember in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Kösching und 16. Januar in der Pauluskirche Ingolstadt, jeweils von 9.30 - 13.30 Uhr. 
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  Dominik Anders, Maximilian Hochhuber, Luis Quintavalle

  v.l.n.r.: Christoph Hunger, Niclas
  Condiescu, Isabelle Wolf, Sofia Thoma

  v.l.n.r.: Leon Durnov, Tamina
  Wittmann, Lukas Gutsche, Mika Aldea

  v.l.n.r.: Xenia Heinz, Daniel Stirner,
  Katharina Hoch, Jonathan Schreiber

  v.l.n.r.: Fabian Bora, Evelina Bora, Moritz
  Späth, Leon Knödler, Jeffrey Schmid
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Rückblick Marmelad' & Referat
Bereits am 9. Juli, also sobald es wieder erlaubt war, sich zu Vorträgen zu treffen, hielt
Pfarrer Christoph Schürmann bei der Gruppe Marmelad` und Referat einen Vortrag zum 
Thema Seelsorge. Dazu erläuterte er, dass die wichtigsten Voraussetzungen dafür das
Zuhören, sich Zeit für den anderen nehmen, Mitgefühl und Aufmerksamkeit sind.

Das heißt Seelsorge kann schon beim Gespräch am Gartenzaun stattfinden, wenn der
Zuhörer sich bewusst mit dem Erzähler auseinandersetzt. Hilfreich ist es, diesem seine
Anteilnahme zu signalisieren und neue Gedanken und Möglichkeiten anzustoßen. Anhand 
der biblischen Geschichte der Emmaus Jünger zeigte Pfarrer Schürmann wie Jesus den
beiden Jüngern wieder Hoffnung schenkte, und diese neue Lebensfreude fanden.
Vielen Dank für die interessanten Anregungen und Ausführungen.

Auch am 17. September traf sich die Gruppe Marmelad` und Referat im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum zu einem 
Vortrag, diesmal von Pfarrer Dr. Linn, zum Thema Scham. Scham ist ein Gefühl und zwar ein sehr starkes. Jedes  Gefühl 
löst in uns eine Reaktion aus. Dies kann bei Scham sogar dazu führen, dass derjenige krank wird oder nicht mehr leben will. 
Doch was sind Auslöser für Scham und in welchen Situationen tritt Scham auf?
Dies ist je nach Mensch und Kultur ganz verschieden. Wichtig in diesem Zusammenhang mit diesem starken Gefühl ist es, 
sich bewusst zu machen und zu wissen, dass es menschlich ist sich zu schämen und wir Fehler machen dürfen. Wir dürfen 
schwach sein. Hilfreich kann sein, dass man für sich die Frage klärt, warum ist mir das so wichtig, dass ich so reagiere und 
ist es diese Reaktion, Schmerz oder Leid wert? Gut ist, wenn man die Fähigkeit besitzt, über sich selbst zu lachen oder sich
anderen öffnet und über seine Scham spricht. Pfarrer Dr. Linn hat es an diesem Vormittag geschafft, durch Einbeziehen
der ganzen Gruppe, ganz verschiedene Erfahrungen, Gedanken, Sichtweisen und Wahrnehmungen zusammenzubringen, 
so dass ein lebhafter Austausch die ganze Gruppe bereichert hat. Ganz lieben Dank dafür.

Unterwegs in schwierigen Zeiten
Unter Einhaltung des Mindestabstandes und der geltenden 
Hygienebestimmungen in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
konnte am 16. September wie geplant stattfinden, nach-
dem die für den 18.März geplante Mitgliederversammlung 
durch den Lock down schon nicht mehr stattfinden durfte.
Der 1. Vorsitzende Uwe Stelzer begrüßte die zahlreich
erschienenen Mitglieder und informierte in seinem
Tätigkeitsbericht über die Aktivitäten des Fördervereins

Kirchgeld
Erinnerung: Haben Sie schon Ihr Kirchgeld gezahlt? Vielleicht ist es in den letzten Wochen untergegangen, zurzeit
müssen wir vieles bedenken und bewältigen. Ich möchte Sie bitten, es noch nachzuholen, wenn Sie noch nicht Ihren
Beitrag geleistet haben. Unsre Kirchengemeinde muss mit Corona auch Einbußen hinnehmen. Wir wollen weiterhin
eine offene, bunte Gemeinde sein und für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und ältere Menschen da sein. Dafür sind
wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Der Tabelle im Kirchgeldbrief können Sie entnehmen, welcher Betrag anfällt. Natürlich
freuen wir uns gerade zu dieser Zeit auch über eine Spende von Ihnen für unsre vielen Aufgaben. Allen, die bereits
gezahlt haben, ein herzliches Dankeschön!

Der Herr ist mein Licht und mein Glück. Vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist der Schutz meines Lebens. Vor wem sollte ich erschrecken?“

(Ps.27,1)

Die Kirchengemeinde St. Paulus nimmt Abschied von
Herrn Karl-Ludwig Moritz

der am 15.09.2020 nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Von 1994 – 2012 war Herr Moritz Mitglied des Kirchenvorstands. Die Gemeinde lag ihm immer sehr am Herzen 
und er hat sich, auch in seiner Funktion als Kirchenpfleger, stets zu ihrem Wohl eingesetzt. Auch im Singkreis 
„Sing mit“ war er ein engagierter und guter Sänger. Seine Stimme wird vermisst.

Möge Gottes Segen ihn auf seinem letzten Weg begleiten und seiner Familie für die nächste Zeit Trost
und Kraft schenken.
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im Jahr 2019. Stelzer blickte dabei auch zurück auf die Vereinsgründung am 21. Juli 2010 in der Realschule Kösching und 
ehrte die Gründungsmitglieder mit Worten des Dankes und einer Anerkennungsurkunde, die leider nicht mit Handschlag 
überreicht, sondern den Mitgliedern zum Mitnehmen ausgelegt wurde. Nach dem Kassenbericht von Kassiererin Evelin 
Weber und dem Kassenprüfbericht durch Raimund Prosch wurde der Jahresabschluss für das Jahr 2019 einstimmig
beschlossen, sowie anschließend der Vorstand und Beirat einstimmig entlastet.

Die Mitgliederversammlung beschloss erneut 10.000 EUR zum Zweck der Finanzierung des neuen Gemeindezentrums
zur Verfügung zu stellen, die bisher geleistete Gesamtsumme beträgt somit nun 70.000 EUR.
Satzungsgemäß wurden der Vorstand, Beiratsmitglieder sowie die beiden Kassenprüfer von der Mitgliederversammlung 
ebenfalls einstimmig gewählt.

Der neugewählte Vorstand und Beirat des Fördervereins:
von links: 3. Vorsitzender Gerhard Kohl, 1. Vorsitzender Uwe Stelzer, Pfarrerin Anja Raidel, Kassenprüfer Raimund
Prosch, Kassiererin Evelin Weber, Beisitzer Ralph Seth, Kassenprüfer Christoph Heins, 2. Vorsitzende Barbara Häberle, 
Pfarrer Christoph Schürmann, Schriftführer Norbert Mebus und Beisitzerin Petra Wenzel.

Auf dem Weg nach Hause „fütterten“ die Mitglieder noch 
fleißig die Fördervereins-Spendenkirche, die natürlich mit 
einer Mund-Nasen-Maske ausgestattet wurde.

Der Förderverein freut sich - gerade in diesen schwierigen Zeiten - über Ihre
Spende und Unterstützung: Hier die Spendenkonten des Fördervereins:

Sparkasse Ingolstadt-Eichstätt: IBAN DE77 7215 0000 0053 2261 48

Volkbank-Raiffeisenbank Bayern Mitte eG: IBAN DE05 7216 0818 0002 3110 03

Herzlichen Dank!
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IMPRESSUM
Evang.-Luth. Pfarramt St. Paulus
Frau Marion Hocke
Theodor-Heuss-Str. 40 | 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 / 585 85
Fax: 0841 / 260 64
E-Mail: pfarramt.stpaulus.in@elkb.de

Öffnugszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Mittwoch von 10- 12 Uhr
Donnerstag von 16 - 18 Uhr

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
IBAN DE64 7215 0000 0000 5928 24
BIC BYLADEM1ING

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Februar | März 2021 ist der 18.12.20.
Gestaltung: Sabrina Korber.

Bitte Artikel, Bilder oder Rückblicke, die im Paulusbrief
veröffentlicht werden sollen, direkt an das Pfarramt senden.

>> 1. Pfarrstelle
Pfarrerin Anja Raidel (V.i.S.d.P.)
Tel.: 0841 / 58585
Mobil: 0174 / 8660872
Email: anja.raidel@elkb.de

>> 2. Pfarrstelle vakant ab 1.11.2020

>> Diakonin Maythe Binder
Mobil: 0157 / 381 043 21
E-Mail: maythe.binder@elkb.de

Unsere Kirche / Gemeindezentrum:
>> St. Paulus | Theodor-Heuss-Str. 40 | 85055 Ingolstadt
>> Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Gemeindezentrum

 Brunnhauptenweg 20 | 85092 Kösching

Jetzt liken: St. Paulus bei Facebook und Instagram!
instagram.com/sankt_paulus_ingolstadt
facebook.com/st.paulus.ingolstadt

Hier gibt es viele interessante Hinweise auf
Veranstaltungen und Gottesdienste. Alle Termine
finden Sie auch auf evengelisch-termine.de

www.ingolstadt-sankt-paulus.de

Aus dem Gemeindeleben:
Bestattungen: Christa Pannwitz, Ernst-August Orth, Waltraud Köfler, Thomas Bujureanu, Hans-Peter Brendel, Marina Zengerle

Taufen: Manuel Diener, Ronja Ingrid Seth, Mia-Sophie Hettele, Lina Maier, Jonah Dengl, Alissa-Valentina Bauer,
  Theo Geisenfelder, Lio Dinter, Baldur Fleps, Mia-Jolie Raider

Tauftermine: auf Anfrage im Pfarramt: 0841 58585

Sing MIT
Beate Jöstlein - 08456 / 5610 und Christa Caps-Feulner - 0841 / 51 62 1 jeden Donnerstag, 17 - 18 Uhr

Frauentreff Kösching (Um Voranmeldung wird gebeten!)
Ingrid Luhm - 08456 / 6155 oder Heide Ranft - 0171 / 8640565 jeweils donnerstags um 14.30 Uhr
Themen: Donnerstag, 10. Dezember: Adventsfeier und  Donnerstag, 14. Januar: themenfreier Nachmittag

Eltern-Kind-Spielgruppe Frauke Heins - 08456 / 96 47 44 immer dienstags von 9.30 - 11 Uhr im DBGZ

Marmelad' und Referat
Alle Interessierten, unabhängig von ihrer Konfession, sind herzlich eingeladen und willkommen zu unseren
Veranstaltungen. Nähere Infos erhalten Sie bei Fr. Birgit Graf (08456 / 8976) oder Fr. Birgit Mertens
(0163 / 9103810). Nächster Termin: Donnerstag, 21.01.2021, 9 Uhr Thema: Gefahren der neuen Medien
(Aufgrund von Corona können wir kein gemeinsames Frühstück veranstalten, sondern es findet nur der Vortrag statt.)

KÖSCHING | Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum | Brunnhauptenweg 20

INGOLSTADT | Gemeindezentrum St. Paulus | Theodor-Heuss-Str. 40

In eigener Sache 
Wir konnten leider bei Redaktionsschluss nicht absehen, welche Treffen von Gruppen und Kreisen oder Veranstaltungen
tatsächlich möglich sein werden. Bitte informieren Sie sich über aktuelle und geplante Veranstaltungen weiterhin
auch auf unserer Homepage (www.ingolstadt-sankt-paulus.de), in den Schaukästen oder in der Tagespresse.

INFORMATIONEN


